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Entsprechung und Ergänzung), der Erbsünde (dıe Starkes Interesse wırd den IThemen »Parusie« und
Störung der Bezıehungen), der Brautscha: In der »Reich (jottes« zugewandt. Gliederungsmäßig hält
Heıilsgeschichte und der rlösung (Marıa als Urbild sıch der nıcht dıe Etappen des indıvıduellen
der Braut) Lebens, sondern dıe oroßen heilsgeschıichtliıchen

Im drıtten Abschnıiıtt der PublıkationZ Marksteıine; dıe unıversale Eschatologıe mıt
geht dıe »Umsetzung des marıanıschen An- der Wıederkunft Chrıstı (Escatologia Consumada)
lıegens In dıe gläubiıge Ex1istenz«: Wel  i1schof wırd zuerst dargestellt und TST ann der Zwiıschen-
aus 1ck beleuchtet das ema >Marıa und dıie STan: (Escatologia NCoOada Be1l dieser Anordnung

sticht dıe Christozentrik der Eschatologıe und ihreJugend«. ohannes Tag! ach der Bedeutung
Marıas für dıe »Gottgeweıihten« €e1 theologısche Strukturierung mehr hervor, enn dıie
bezıeht sıch der ufor VOT em autf dıe beıden allgemeıne Auferstehung und das unıversale Ge-

richt SsInd 1Im Neuen estamen! als MachterweIiseApostolischen Schreıiben »Redemptionis Donum«
(1984) und » Vıta Consecrata« (1994) Christı mıt se1ner Wıederkunft verbunden. DiIie

Achım Dıttrich geht der Trage nach, WIEe der Christozentrik ze1g] sıch uch daran, ass Alvıar
/Zwıischenstand DZW. Zwischenzeiıt mıt deraps dıe spırıtuelle Verbundenheıit der Gottesmut-

ter mıt dem akramentalen Amtspriestertum VOCI- Zwischenzeit der reı Tage Chriıstı zwıschen Tod
STE Dabe]l betont der Viert., ass Johannes Paul IL und Auferstehung egründet. Damıt können sıch
VON Marıa iImmer 1Im Kontext Christı und der KIr- uch moderne, inzwıischen schon wıeder abneh-
che spricht. Im Gründonnerstagsbrief V OIl 9’/9 und mende Theorien VON der Auferstehung 1mM 10d und
In eıner Generalaudıenz VOIN 1993 hat sıch der aps der Zeıtlosigkeıt ach dem Tod Sal N1IC entfalten

Freılich scheınen Urc diese Anordnung geEWISSEgrundlegend ZUTN ema »Marıa und dıe Priıester«
geäußert. Dıttrich betont, Aass Marıa für Johannes exıstenzıiell und apologetisc. nıcht belanglose A
Paul IL In erster Lıinıe dıe »Mutltter der Kırche« ist. gumentatıonsstränge 1Im /usammenhang mıt der

unsterblichen egele eIiwas In den Hıntergrund RCS1e 1st der Seıte Christı das »Gegenüber der
Kırche«. Häufig spricht der aps uch VOU|  — Marıa, rückt werden, {wa dıe In der dialektischen
der » Mutltter der Prjester«. Theologıe Barths und In Reaktıon ZUT AdUSs-

schlıeßlichen Unsterblichkeitslehre Mendels-DIie eıträge diıeser Publıkatıon zeıgen, ass VO  S
der Deutschen Arbeıtsgemeıinscha: für Marıologıe sohns ne Auferstehung!) V OIl ange
Immer wıeder wichtige Impulse ausgehen. Marıo- Althaus (ın Fortführung lutherischer Jendenzen)

vertrefene Ganztodtheorie KEıne Annahme derogıe 1st eın andthema der Theologıe, sondern
zumnerst verbunden mıt den zentralen Glaubensge- sSsterblıchen Seele besagt keineswegs ıne Leug-
heimniıissen der Chrıistologıe und der Ekklesiologıe. NUung des Grabes, W1e ullmann gemeınt hat.

Mag se1n, Aass 1er 1Im deutschen Sprachraum ei-Johannes Paul IL bringt UG se1ne are marlanı-
sche Ausrıichtung Z.UT11 Ausdruck, ass dıe Kırche W ds andere Akzente gesetzt werden.
den Weg der Nachfolge Chriıstı LIUT 1im IC auf dıie Insgesamt rfüllt dieses Werk In em Mal} dıe

e1INn andbuc gerichteten rwartungen: kurze,»Mutltter der Kırche« (Papst Paul V1.) gehen annn
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Mycek, Stanıslaw. Cristianesimo MLSSLONE. IM-
In der auf an geplanten el der theolo- alogo col pensiero teodrammatico dı Hans Urs VON

Balthasar, Sandomierz: W ydawnıctwo Diecezjalnegıschen Fakultät amplona »Manuales de e0O1l0-
g1'a« sınd inzwıschen eın Dutzend VO  —_ Eıinzel- 2005 SO SB53-/7300-259-6, Euro 20
abhandlungen erschıenen. Der utor, Professor für

Die 1Im Dezember 2002 der Theologischen Fa-Dogmatik dıe Universıtät VO  — Navarra, erortert
dıe Menschheitsfrage ach der Zukunft des Men- kultät Lugano verteidigte Doktorthese ist VO  e} Prof.
schen und der Welt Manfred au moderiıert worden. S1ıe rückt den

Sendungsbegrıff In dıie der Arbeıt Uun! VOCI-Sehr ausTuhrlıc und gründlıch werden dıe Eın-
zelfragen der Eschatologıe behandelt, sowohl dıe ste sıch als Dıalog mıt dem theodramatıschen
bıblische Grundlegungen, wobel Val. uch stark auf Denken Hans Urs VO|  — Balthasars (1905—-1988).

Die acht Kapıtel des Buches entrollen e1in gewaltı-das Ite Testament zurückgreıft, als uch dıe Ver-
tiefungen und Präzısıerungen 1Im Verlauf der Dog- SCS Programm, das auf 1er Hauptteıile verteılt
mengeschıiıchte und der aktuelle Diskussionsstand. wiıird. Das erstie Kapıtel (39—54) skızzıert den Sen-


